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Erbach,  Gr.  v.  220. 
Erbftetten  61.  137. 
Erdmannhaufen  137. 
Ergenzingen  88. 
Erkenberg  140. 
Erlaheim  73.  108  f. 
Ermenrich  37. 
Ernsbach  98.  172. 
Erpfingen  141. 
Erthal,  v.  179. 
Ertingen  44. 
Efelsberg  138. 
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Effich  100. 
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100.  175.  177.  179. 
Eugen  V.  Savoyen  210. 
Eybach  110. 

Faber  2.  3.  88. 
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Falk  212. 
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Faurndau  180. 
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Ankündigung 


betreffend 


die  Württembergilchen  Gefchichtsquellen. 


In  Vollziehung  des  BercblnlTcs  des  Redaktions- Ausrehufles  der  Vierteljabrshefte 
vom  24.  Juni  1886  (f.  Jahrgang  1886  S.  200)  erfcheint  in  diefem  Heft  als  Nr.  I 
der  Württembergifchen  Gefchichtsquellen  der  bekannte ,  aber  bis  jetzt  als  Teil  der 
Bibliothek  des  Litterarifchen  Vereins  (ohne  Regifter)  wenig  verbreitete  Hirfauer 
Codex  in  einer  von  Herrn  Arcfaivfekretär  Dr.  Schneider  beftens  beforgten  and 
mit  vorzüglichem  Regifter  verfehenen  Ausgabe.  Es  ift  Einleitung  getroflfen^  daß 
alljährlich  eine  oder  mehrere  Quellenfchriften  des  Mittelalters;  unter  thunlichfter  Be- 
rückdchtigung  der  verfchiedenen  Landesgegenden  ^  zur  Ausgabe  gelangen  können. 
Etwaige  Wünfche  und  Anträge  wollen  an  die  Redaktion  der  Württembergifchen 
Vierteljahrshefte  gerichtet  werden. 

Stuttgart  im  Januar  1888. 
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